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Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freundinnen und Freunde der Hospitalkirche,

Gber Nacht werden die Nussstraucher griinen. Und die Osterglocken werden aufbliihen. Und die Tulpen
und Hyazinthen werden Farbe bekennen. Niemand wird den Himmel deshalb ,, Entschuldigung!“ stammeln
horen. Es wird sich einfach ereignen. Und der Friihling wird da sein und ,,Guten Morgen!” sagen — mitten
hinein in die VorsichtsmaRRnahmen unserer besorgten Welt.

Und wir? Was werden wir dann tun? Mit unseren halbverborgenen Gesichtern und den verbotenen
Berihrungen? Werden wir einander in Freundschaft die Hiande reichen? Werden wir Osterchoréle singen?
Oder werden wir noch deutlicher die Grenzen spiren, die gezogen sind — und hinter ihnen diese
Heerscharen von Misstrauen, Vorwirfen, Enttduschungen und Angst vor dem Tod?

Es kdnnte ein noch herberes Ostern werden als im vergangenen Jahr. Die Appelle zur Mitmenschlichkeit
und zur Solidaritat mit den Einsamen sind kaum noch vernehmbar. Kaum hérbar noch das Lob fir die
Pflegenden. Stattdessen tagtagliche Vorhaltungen, stattdessen die Drehleiern unserer Enttduschungen,
unserer Krankungen und Sorgen jeglicher Art. Gottseidank: es gibt tdnzerische Einlagen und Musik in
Pflegeheimen und Kliniken, die sich wie der Blitz in den Netzwerken verbreiten. Kleine Revolten der
Mitmenschlichkeit und der Hoffnung im Lockdown. Sie sind da!

Uber Nacht werden die Nussstrducher griinen. Und die Osterglocken werden aufbliihen. Uber Nacht wird
sein Felsengrab sich 6ffnen, dieses dunkle Gefangnis aus Gewalt und Ohnmacht und Tod. Es wird
aufbrechen gegen alle Erfahrung, gegen alles Erwartbare; und der Himmel wird die Augen und Miinder von
Zeuginnen und Zeugen zuerst sprachlos und erschrecken machen. Aber dann werden sie laufen! Rund um
das Mittelmeer; und es stellen sich Worte und Gesten ein, die sie zuvor nicht einmal ahnten; eine neue
Kultur der Hoffnung und eine 6sterliche Courage; und der Odem des Schopfers fahrt von neuem durch ihre
Glieder und in ihr Reden und Tun; und aus Mauern und Barrieren werden Briicken und Wege.

In diesen Passions— und Ostertagen werden beharrlich die Glocken lduten — auch die sechs Glocken auf
dem Turm der Hospitalkirche werden horbar sein. Unter ihnen die méachtigste, die Gloriosa mit
zweieinhalbtausend Kilo Gewicht: eine starke, unzeitgemafle Musik tiber den Dachern der Stadt und Gber
der Unibersichtlichkeit unserer Wege. Klangvolle Erinnerungen an den Weg Jesu Christi, an Momente von
Verlorenheit und groRer Menschlichkeit, Einladungen in die Geschichte seiner tiefen Menschlichkeit. Vor
allem aber eine tagliche Erinnerung an die Nacht, in der Gott Jesus Christus aus dem Tod ins Leben ruft.

Wir werden es feiern und hoérbar und sichtbar machen mit allem, was uns méglich ist: in unseren
Gottesdiensten, in den Passionsandachten, Gedenkwegen und Osternachtsfeiern —analog in der
Hospitalkirche und digital im Netz.

Dazu laden wir Sie sehr herzlich ein, freuen uns in allem Ungewissen auf das Feiern, auf alles Begegnen und
sind sicher, dass wir darin osterlich erfinderisch und einfallsreich und geistreich bleiben.

Gesegnete, behitete, zuversichtliche, gesunde Tage und Wochen wiinscht lhnen auch im Namen von
Pfarrerin Monika Renninger und Kirchenmusiker Michael Sattelberger, im Namen des Kirchengemeinderats
und aller haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden

lhr
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Pfarrer Eberhard Schwarz

Bitte beachten Sie: Sdmtliche Gottesdienste und Veranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt der
Durchfiihrbarkeit entsprechend der aktuellen Pandemielage.

Bitte informieren Sie sich kurzfristig auf der Homepage www.hospitalkirche-stuttgart.de oder

im Gemeindebiiro. Es gelten die gesetzlich vorgeschriebenen Abstands- und Hygieneregeln.




11:00 Uhr, Hospitalkirche
Gottesdienst
Pfarrerin Monika Renninger

11:00 Uhr, Hospitalkirche
Gottesdienst
Pfarrer Eberhard Schwarz; Wiirtt. Kammerchor

25. 11:00 Uhr, Hospitalkirche
Gottesdienst
Pfarrerin Monika Renninger

. MAI
Gottesdienste
02. 11:00 Uhr, Hospitalkirche

MARZ Gottesdienst
Pf Eberhard Sch
05. 16:00 Uhr, Hospitalkirche arrer £ber a'_ c _Warz
Gottesdienst zum Weltgebetstag (s. S. 11) 09. 11:00 Uhr, Hospitalkirche

o Gottesdienst
07. 11:00 Uhr, Hospitalkirche . . . . .
) Pfarrerin Monika Renninger; mit ecco la musica
Gottesdienst

Pfarrer Eberhard Schwarz 13. 11:00 Uhr, Hospitalkirche
o Gottesdienst an Christi Himmelfahrt
14. 11:00 Uhr, Hospitalkirche

. Pfarrer Eberhard Schwarz
Gottesdienst o
Pfarrerin Monika Renninger 16. 11:00 Uhr, Hospitalkirche

21. 11:00 Uhr, Hospitalkirch Gottesdienst
. ' _r, ospitaliirene Pfarrerin Monika Renninger; Wirtt. Kammerchor
Gottesdienst

Pfarrer Eberhard Schwarz 23. 11:00 Uhr, Hospitalkirche
o Gottesdienst am Pfingstsonntag
28. 11:00 Uhr, Hospitalkirche

. Pfarrer Eberhard Schwarz
Gottesdienst am Palmsonntag o
Pfarrer Eberhard Schwarz 24. 11:00 Uhr, Stiftskirche

Internationaler Gottesdienst zum Tag der
29.03.-01.04., 12:30-13:15 Uhr, Hospitalkirche rona’e \enst zum 'ag
! X . weltweiten Kirche am Pfingstmontag
Aussteigen. Passionsandachten in der

11.

Taglich von Montag bis Freitag* von 7:45 bis
8:00 Uhr: Morgengebet in der Hospitalkirche 18.

Montags* von 12:15 Uhr bis 12:30 Uhr:
Mittagsandacht in der Hospitalkirche

(* aulBer an Feiertagen und in den Schulferien)

Hospitalkirche (s. S. 12)

29. Aussteigen aus Gewaltspiralen
Pfarrer Eberhard Schwarz

30. Aussteigen aus Konsummustern
Pfarrerin Monika Renninger

31. Aussteigen aus Verhadrtungen
Pfarrer Eberhard Schwarz

APRIL

02.

04.

05.

01. Aussteigen aus Selbsttauschungen
Pfarrerin Monika Renninger
Passionsandacht mit HI. Abendmahl

11:00 Uhr, Hospitalkirche
Gottesdienst am Karfreitag
Pfarrer Eberhard Schwarz

11:00 Uhr, Hospitalkirche
Gottesdienst am Ostersonntag
Pfarrerin Monika Renninger

11:00 Uhr, Hospitalkirche
Gottesdienst am Ostermontag
Pfarrer Eberhard Schwarz

30.

Predigten zum Nachlesen und Anhéren finden Sie auf

Mit Stiftspfarrer Vosseler und Team

11:00 Uhr, Hospitalkirche
Gottesdienst an Trinitatis
Pfarrer Eberhard Schwarz

www.hospitalkirche-stuttgart.de/qgottesdienste



http://www.hospitalkirche-stuttgart.de/gottesdienste

Musik im Gottesdienst — so kénnen Sie helfen:
Leider diirfen wir in absehbarer Zeit noch nicht
gottesdienstlich als Gemeinde singen.
Erfreulicherweise kénnen Solistinnen und Solisten in
dieser Zeit stellvertretend den Gemeindegesang
libernehmen. Wir méchten damit gleichzeitig
Musikerinnen und Musikern helfen, deren
Verdienstmdoglichkeiten wéihrend der Pandemiezeit
sehr eingeschrdnkt sind. Vielen Dank, wenn Sie
unter dem Stichwort ,,Hospitalkirche — Musik im
Gottesdienst” dieses Anliegen durch Ihre Spende
untersttitzen.

Ev. Kassengemeinschaft — Hospital;

IBAN: DE69 5206 0410 0000 4157 66

BIC: GENODEF1EK1

Gottesdienste im Ludwigstift

Silberburgstr. 89; jeweils 15:30 Uhr

Pandemiebedingt kénnen zurzeit leider noch keine
weiteren Termine bekannt gegeben werden. Bitte
informieren Sie sich (iber die Aushénge im
Ludwigstift, liber unsere Homepage oder im
Pfarramt.

Gottesdienste im Paulinenpark

Seidenstr. 35; jeweils 15:30 Uhr

Pandemiebedingt kénnen zurzeit leider noch keine
weiteren déffentlichen Termine bekannt gegeben
werden. Bitte informieren Sie sich (iber die
Aushdnge im Paulinenpark, (iber unsere
Homepage oder im Pfarramt.

Kirchengemeinderats-Sitzungen

Im Hospitalhof, Biichsenstr. 33

Sobald die Termine fir Méarz-Mai feststehen,
finden Sie sie im Schaukasten und unter
www.hospitalkirche-stuttgart.de/iiber-uns-
kontakt/kirchengemeinderat

Musik und Konzerte

Mittwoch, 10.03. / 14.04. / 12.05.2021,
Hospitalkirche; jeweils 12:30-12:50 Uhr
Mittagsmusik

»Wie laut dich auch der Tag umgibt, jetzt halte
lauschend still...« — diese Zeile aus einem Lied von
Jochen Klepper ist das Motto der Reihe »Musik am
Mittag« in der Hospitalkirche. 20 Minuten Musik,
von alt bis neu, Komposition und Improvisation,
Orgel und andere Instrumente. 20 Minuten Auszeit:
zur Ruhe kommen, Kraft schopfen, sich anregen
lassen. Jeweils am zweiten Mittwoch im Monat.
Der Eintritt ist frei.

Geplante Gottesdienste mit dem
Wiirttembergischen Kammerchor:

Sonntag, 18.04.2021, 11:00 Uhr, Hospitalkirche
Sonntag, 16.05.2021, 11:00 Uhr, Hospitalkirche

Geplante Konzerte des Wiirtt. Kammerchors (u.a.):
Samstag/Sonntag, 17./18.04.2021, Hospitalkirche

Infos: https://wuerttembergischer-kammerchor.de

Geplanter Gottesdienst und Konzert mit dem
Ensemble ,,ecco la musica” (www.ecco-la-musica.de):

Sonntag, 09.05.2021, 11/18:00 Uhr, Hospitalkirche

Weitere Infos, Konzerte und, sobald es feststeht,
auch das musikalische Programm 2021 finden Sie
auf den Internetseiten der Hospitalkirche unter
www. hospitalkirche-stuttgart.de/musik-konzerte

lebendig, vielfdltig - und fiir alle Menschen offen

~ alle musikalischen Veranstaltungen
+ Probenzeiten aller Chore und Ensembles

www.musikinstuttgarterkirchen.de

Veranstaltungsreihen — Regelmalliges

Morgengebet und Mittagsgebet

Morgengebet
Montag-Freitag von 7:45 bis 8:00 Uhr

Mittagsgebet
Montag von 12:15 Uhr bis 12:30 Uhr
in der Hospitalkirche

(auBer an Feiertagen und in den Schulferien)


http://www.hospitalkirche-stuttgart.de/über-uns-kontakt/kirchengemeinderat
http://www.hospitalkirche-stuttgart.de/über-uns-kontakt/kirchengemeinderat
https://wuerttembergischer-kammerchor.de/
http://www.ecco-la-musica.de/
http://www.hospitalkirche-stuttgart.de/musik-konzerte

Meditation am Mittag

Jeweils Freitag, 05.03. /12.03./19.03./26.03./
09.04./16.04. / 23.04. / 30.04. / 07.05. / 14.05./
21.05./28.05.2021, 12:30 — 13:15 Uhr

In der Mitte des Tages innehalten und in der Stille
die eigene Mitte finden, aufmerksam werden auf
das, was in uns lebendig ist, entdecken, wie
Bewusstsein sich in der gemeinsamen Meditation
verandert. Leitung: Siegfried Finkbeiner, Pfarrer,
Meditationslehrer. Keine Anmeldung erforderlich.
Einstieg jederzeit moglich. Eintritt frei.

Quartiersfiihrungen Hospitalviertel

Das Hospitalviertel, die zweite Stadterweiterung
Stuttgarts im 15. Jahrhundert, ist eines der
bedeutenden historischen Stadtquartiere in der
Stuttgarter City. Heute ist es ein moderner,
vielfdltiger urbaner Stadtteil mitten im Umbruch hin
zu einer neuen Gestalt von Urbanitdt. Das Forum
Hospitalviertel e. V. lddt ein, dieses historische,
moderne Stadtquartier zu erkunden und gibt
Einblicke in die Gegenwart und Zukunft des
Hospitalviertels. Eine Kooperation von Evang. Kirche
in der City Stuttgart und Forum Hospitalviertel e. V.
Eintritt frei (wo nicht anders angegeben), Spenden
erbeten. Dauer ca. 1 % Stunden.

Donnerstag, 22.04.2021, 17:00 Uhr; Beginn:
EingangHospitalhof Stuttgart, BlichsenstraRe 33
Klein aber oho

Nur etwa 1000 Menschen wohnen im
Hospitalviertel, aber ca. 5000 arbeiten hier. Das
Viertel ist voll von Geschichte, Kultur,
wirtschaftlichen und sozialen Impulsen und
Lebendigkeit. Noch vor knapp 20 Jahren hatte sich
das Hospitalviertel nach der Wiederaufbauphase als
abgehangtes und gesichtsloses Quartier prasentiert.
Mit der stadtebaulichen Erneuerung in den letzten
Jahren hat es sich zu einem lebendigen und
blrgernahen Quartier gewandelt. In dem Streifzug
durch das Viertel werden beispielhafte Orte der
stadtebaulichen Erneuerung und der
blrgerschaftlichen Begegnung aufgesucht: rund um
Hospitalplatz und Hospitalkirche, Blichsenstralle,
ruhige und lebendige Innenhofe, Leuschnerplatzle,
Platz vor der Synagoge etc.

Mit Achim Weiler, Stadtplaner und
Vorstandsmitglied im Forum Hospitalviertel

Montag, 10.05.2021, 17:00 Uhr; Treffpunkt vor dem
Chor der Hospitalkirche, Hospitalplatz, Stuttgart
Das Hospitalviertel als Ort der Bildung und des
Lernens: Auch Hegel driickte hier die Schulbank
Orte der Bildung und des Lernens im Quartier. Ein
Spaziergang durch flinf Jahrhunderte
Bildungsgeschichte im Hospitalviertel.

Mit Johannes Steymans, Historiker und Lehrer am
Eberhard-Ludwigs-Gymnasium Stuttgart; Pfarrer
Eberhard Schwarz

Sonntag, 06.06.2021, 13:00 Uhr, Hospitalplatz,
Blchsenstr. 33, Stuttgart

Literaturspaziergang: Holderlin im Hospitalviertel
Das Hospitalviertel und die Stuttgarter Innenstadt
waren auf der Schwelle vom 18. zum 19.
Jahrhundert ein literarischer »Hotspot«. Zahlreiche
Spuren fuhren auch zu Zeitgenoss*innen Friedrich
Holderlins.

Mit Birger Laing und Pfarrer Eberhard Schwarz.
Kostenbeitrag: 10,00 €

Kirchenfiihrungen

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Donnerstag, 25.03.2021, 17:00 Uhr, Hospitalkirche,
Biichsenstr. 33

Architekturfiihrung durch die Hospitalkirche

Mit Ulrich Hangleiter

Donnerstag, 15.04.2021, 17:00-18:30 Uhr,
Hospitalkirche und Hospitalhof, Blichsenstr. 33
Flihrung durch Hospitalkirche und Hospitalhof
Mit Ulrich Hangleiter

Dipl. Ing. Ulrich Hangleiter war wahrend des
Neubaus des Hospitalhofs und der Sanierung der
Hospitalkirche Vorsitzender des Bauausschusses der
Gesamtkirchengemeinde und kennt wie kein
Zweiter die Baugeschichte und die Entwicklung des
neuen Ensembles Hospitalkirche — Hospitalhof.
Kostenbeitrag entfallt, um Spenden wird gebeten.



Vita Contemplativa

Das Christentum lebt aus einem Jahrtausende alten,
reichen Schatz spiritueller Erfahrungen. Die Vita
Contemplativa Iddt ein zu einer Begegnung mit
beriihmten Texten, Meditationen und geistlichen
Ubungen. Jeweils dienstags, 18:00 - ca. 19:30 Uhr.
Ort: Hospitalkirche, Biichsenstr. 33. Eintritt frei.

Dienstag, 09.03.2021, 18:00-19:30 Uhr

Jean-Luc Nancy: Die Nachstenliebe als ein Raum
des Innehaltens

Mit seiner »Dekonstruktion des Christentums«
offnet der in StralBburg lebende franzosische
Religionsphilosoph Jean-Luc Nancy der christlichen
Kirche und Theologie eine ungewoéhnliche Form der
Selbstbegegnung. Mit seinem Denken reiht er sich
ein in die »Philosophien des Ereignisses«. Die
Existenz, so Nancy, sei wesentlich Erfahrung und
nicht Wissen: Sie tue nichts anderes, als sich dem
Unvorhersehbaren, dem Unerhérten ihres eigenen
Ereignisses auszusetzen. Welche ethischen und
geistlichen Konsequenzen daraus entstehen, lassen
sich am Beispiel der Nachstenliebe zeigen. Sie fiihrt
uns an den Ort, an dem wir ganz da sind und uns
doch ganz verlieren. Mit Pfarrer Eberhard Schwarz

Dienstag, 23.03.2021, 18:00-19:30 Uhr
Mumonkan: Das torlose Tor

Die Mystik aller Religionen stellt religiose Konzepte
in Frage. Um sie zu Gberwinden sind im Mumokan
Rétselspriiche (Koans) des Zen-Buddhismus
gesammelt, die es zu verstehen und zu l6sen gilt.
Sie zeigen Paradoxien auf, die den Zustand der
Zweitlosigkeit, der Abwesenheit aller Differenz in
der religiosen Erfahrung, beschreiben. Mit Siegfried
Finkbeiner

1 Dienstag, 13.04.2021,

N 18:00-19:30 Uhr
Pseudo-Dionysius
. Areopagita
. Noch heute gibt Pseudo-
Dionysius Areopagita den
Wissenschaftler*innen
Ratsel auf. Diese
Personlichkeit des frithen

R\ % 6. Jahrhunderts schuf

den Ausdruck »mystische Theologie, ist aber
immer noch nicht identifiziert. Und obwohl
Dionysius ein Ostlicher Mystiker war, hatte er
groRRen Einfluss auf den lateinischen Westen. So
wird er auch als der Kirchenvater der Mystik
angesehen. Mit Thomas Moser

Dienstag, 20.04.2021, 18:00-19:30 Uhr

Birgitta von Schweden — Die Miitterlichkeit Gottes
in der mittelalterlichen Marienmystik

Birgitta von Schweden (1303-1373), eine der
bekanntesten Prophetinnen des Mittelalters und
sehr umstrittene Heilige, entwickelte in ihren
»Offenbarungen« ein Bild von Maria als zugleich
menschlicher und goéttlicher Mutter. In ihren
Visionen werden Maria und Christus nicht nur auf
eine Stufe gehoben, sondern
verschmelzen nahezu zu einer
Einheit. So ist der Grundstein
gelegt fiir das Bild eines nicht
nur vaterlichen, sondern auch
mutterlichen Gottes, das bis
heute, nicht nur in der
feministischen Theologie, eine
bedeutende Rolle spielt. Mit
Dr. Kathrin Koéhl

Dienstag, 11.05.2021, 18:00-19:30 Uhr

Christian Wagner: Ein Stiick Ewigkeitsleben

Er gilt als Poet der Blumen, des Waldes und
Uberhaupt der Natur, mit deren Geschopfen er in
dauerndem Wechselgesprach stand. Er war zugleich
Grenzganger des christlichen Glaubens mit Liebe zur
asiatischen Spiritualitat und fasste seine religiose
Uberzeugung in einem eigenen Katechismus
zusammen. Ein Visionar, heute aktueller denn je.
Mit Siegfried Finkbeiner

Meditationsseminare in der Hospitalkirche

Freitag, 12.03.21, 19:00 - 21:00 Uhr / Samstag,
13.03.21, 10:00 — 13:00 Uhr, Hospitalkirche,
Blchsenstr. 33, Stuttgart

Stilletage in der Passionszeit

»Wie ein Morgen breitest Du Dich aus (iber meine
Tiefen...” (Martin Gutl)

Die Wochen vor Ostern machen uns zu Zeugen der
Verlassenheit, der Ohnmacht und des Verrats —
aber auch zu Beobachtern eines leidenschaftlichen
Ringens fiir das Leben, voller Liebe und Vertrauen.
An zwei Tagen inmitten der Passionszeit spliren wir
dem Ringen und der Verletzlichkeit in dieser
besonders eindriicklichen Zeit nach. Durch Sitzen in
der Stille im Herzensgebet, geistliche Impulse,
einfache Ubungen zur Kérperwahrnehmung gehen
wir dem gottlichen Geheimnis der Auferstehung
entgegen.

Mit Pfarrer Eberhard Schwarz und Regina M. FrieR,
Meditationsbegleiterin VIA CORDIS

Kostenbeitrag: 20,00 € / erm. 10,00 €



Anmeldung erforderlich, begrenzte Teilnehmerzahl
(15 Personen); Tel. 0711 / 2068-317; citykirchen-
stuttgart@elk-wue.de

Bitte mitbringen: bequeme und warme Kleidung
(am besten ,,Zwiebelprinzip“) — Decken,
Meditationskissen und Bankchen sind vorhanden.

Samstag, 24.04.2021, 10:00-18:00 Uhr,
Hospitalkirche, Blichsenstr. 33, Stuttgart
Meditationen zur Erlangung von Herzensruhe

Fir die friihchristlichen Ménche der agyptischen
Wiiste war das erste Ziel auf dem Weg zu Gott die
Erlangung von Herzensruhe. Um diesen Zustand zu
erreichen, empfahlen die Wiistenvater, das Herz
schrittweise von allem zu reinigen, was es innerlich
beunruhigt. Wir folgen in diesem Seminar einen Tag
lang dieser Tradition Uiber Textimpulse,
Meditationen und Schweigen.

Leitung: Thomas Moser

Anmeldung notwendig im Citykirchenbdiro, Tel.
0711 / 2068-317; E-Mail: citykirchen-stuttgart@elk-
wue.de. Kostenbeitrag 30,00 € (inkl. Begleitheft),
ErmaRigung moglich

Samstag, 15.05.2021, 10:00-17:00 Uhr,
Hospitalkirche, Blichsenstr. 33, Stuttgart
Meditation — Mystik und Zen

In der Meditation lernen wir aufmerksam fir den
Augenblick zu sein. Das vertieft unsere
Wahrnehmung und bringt uns mit unserem Wesen
in Kontakt. In der christlichen Mystik ist es der
Grund der Seele, wo sich Gottliches zeigt; der
Buddhismus nennt es das Ungeborene. Wir
meditieren im Stile des Zen und orientieren uns an
der christlichen Mystik.

Leitung: Siegfried Finkbeiner, Pfarrer und
Meditationslehrer

Anmeldung: 0711 / 2068-317; citykirchen-
stuttgart@elk-wue.de. Kostenbeitrag: 25,00 €

Grol3e Texte der Bibel — neu gelesen

Wie sollen wir heute biblische Texte lesen?
,Klassische” biblische Texte zeigen, wie
unterhaltsam, inspirierend und hilfreich sie heute fiir
uns sind. Mit Pfarrer Eberhard Schwarz. Ort:
Hospitalhof, Biichsenstr. 33. Eintritt frei.

Pardon! — Vergeben, versdhnen, verzeihen.

Ein ,Jahrhundert der Vergebung” hatte der
Philosoph Jacques Derrida das vergangene 20.
Jahrhundert genannt angesichts des Furchtbaren,
das Menschen einander angetan haben und
angesichts der darauf folgenden
Schuldbekenntnisse und oft hilflosen
Reuebekundungen. Haben diese Bekenntnisse
etwas bewirkt? Was ist das: Schuld vergeben? Und
was: Siinden vergeben? Was braucht es, dass
Menschen Befreiung finden von der Macht der
Vergangenheit und zuriickfinden in ein
verantwortliches Leben? Ist es Giberhaupt moglich?
,Vergeben, versdbhnen, verzeihen’, so der
Leitgedanke der gemeinsamen Lektiire biblischer
Texte, lebt von der Gabe einer neuen Beziehung zu
Gott, zu mir selbst, zu den Mitmenschen, zu meiner
Welt. Der innere Grund von Vergebung ist
Begegnung.

Dienstag(!), 16.03.2021, 18:00-19:30 Uhr
Hospitalhof, Biichsenstr. 33

Vergebung als Heilung

»lch sage dir, steh auf, nimm dein Bett und geh
heim! « (Markus 2,1-11)

Mittwoch, 14.04.2021, 18:00-19:30 Uhr
Vergebung als Gabe
»Wie auch wir vergeben
unseren Schuldigern«
(Matthdus 6,5-14)

Mittwoch, 19.05.2021,
18:00-19:30 Uhr
Vergebung im Horizont
der Gerechtigkeit Gottes
»Sie sind allesamt Siinder
... und werden ohne
Verdienst gerecht aus
seiner Gnade« (Rémer 3,
21-31)

Weitere Termine:
23.06./21.07.2021
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Innehalten - Meditation

,Ich will dich leise leiten aus diesem Ldrm ...“
(Rainer M. Rilke)

jeweils Mittwoch 17.03. / 14.04. / 19.05. /
23.06.2021, 20:30-21:15 Uhr,
Hospitalkirche, Blichsenstr. 33, Stuttgart
Eintritt frei.

Ein meditatives Angebot zum Abschluss des Tages
und zum Innehalten in der Wochenmitte, um
einzutauchen in die Ruhe der Nacht, um abzulegen,
zu sammeln und loszulassen. Im Herzensgebet,
beim meditativen Sitzen und Gehen, in
Betrachtungen und Gesangen sich auf das
Wesentliche zu besinnen. In der Stille Rdume des
Aufatmens, der Gelassenheit und des
Kraftschopfens entdecken. Mit Regina Friel3,
Meditationsbegleiterin via cordis, und Pfarrer
Eberhard Schwarz. Anmeldung erforderlich,
begrenzte Teilnehmerzahl (15 Personen); Tel. 0711 /
2068-317; citykirchen-stuttgart@elk-wue.de

Himmelsstreifen. Film und Gesprach

Besuch ausgewahlter Filme aus dem aktuellen
Kinoprogramm und Nachgesprdach mit interessanten
Gasten Uber den Film und seinen Inhalt.

Gerne informieren wir Sie im Newsletter des
Hospitalhofs Gber Filmauswahl und
Gesprachspartner; Anmeldung unter
www.hospitalhof.de/service/newsletter-bestellen
Eine Kooperation von Kath. Bildungswerk Stuttgart,
Evang. Bildungszentrum Hospitalhof,
Innenstadtkinos Aktuelle Hinweise unter
www.hospitalhof.de

Die nachsten Termine (geplant):

Di 09.03. / Mi 07.04. / Di 04.05.2021
jew. 18:00-21:45 Uhr
Kostenbeitrag: 7,80 € Kinoeintritt

Kunstbetrachtungen

Mit der Reihe »Betrachtungen. Prominente erkléiren
Kunst« laden die Evangelische Kirche in der City und
das Katholische Bildungswerk in Zusammenarbeit
mit dem Kunstmuseum Stuttgart ein zu kurzen
Kunstbetrachtungen liber die Mittagszeit. Personen
des dffentlichen Lebens aus der Stuttgarter City
erkléren ihren Zugang zu Kunstwerken aus dem
Bestand des Stuttgarter Kunstmuseums. Im

Vordergrund stehen dabei die religiésen und
existenziellen Aussagen von Kunstwerken.

Ort: Kunstmuseum Stuttgart, Kl. Schlossplatz 1
Kostenbeitrag: je 3,50 €, Kartenreservierung direkt
beim Kunstmuseum 0711 / 216 196 25;
fuehrung@kunstmuseum-stuttgart.de

Dienstag, 16.03.2021, 12:30-13:15 Uhr
Katinka Emminger, Leiterin der Stadtbibliothek
Stuttgart

Dienstag, 13.04.2021, 12:30-13:15 Uhr
Prof. Dr. Michael Resch, Leiter Institut fur
Hochstleistungsrechnen (IHR), Universitat Stuttgart

Dienstag, 04.05.2021, 12:30-13:15 Uhr
Prof. Dr. Roland Miiller, Leitender Direktor des
Stadtarchivs der Stadt Stuttgart

Ethik-Café im Hospitalviertel

Die ethischen Herausforderungen unserer Zeit sind
langst nicht mehr nur abstrakte Fragestellungen im
Elfenbeinturm von Ethikkommissionen,
Hochschulen oder exklusiven Talkrunden. Immer
deutlicher drangen sich die Grundfragen
menschlichen Zusammenlebens herein in den
Alltagsdiskurs. Was ist Verantwortung? Was
bedeutet Selbstbestimmtheit? Was ist gerecht, was
ungerecht? Und worin griinden Werte Gberhaupt?
Im neuen Format des Ethik-Cafés im Hospitalviertel
suchen wir nach Positionen, Antworten und
Handlungsperspektiven.

Termine:

Jeweils Mittwoch, 18:00-19:30 Uhr

Treffpunkt: im Foyer des Hospitalhofs. Die
Gesprdche finden an unterschiedlichen Orten und
mit Gésten aus dem Quartier statt.

Themen

24.03.2021: Empathie und Hilfsbereitschaft
21.04.2021: Achtsamkeit

09.06.2021: Toleranz

07.07.2021: Ethik und ihre Begriindung

Mit Dr. Glinter Renz, Theologe und
Ethiker, bis 2018 stellv. Direktor
der Eva. Akademie Bad Boll, der
mit thematischen Impulsen die
Gesprache eroffnen wird.
Moderation: Pfarrer Eberhard
Schwarz. /)

Eine Kooperation von Forum Hospitalviertel, e.V.,
Hospitalhof Stuttgart, Ev. Kirche in der City
Kostenbeitrag: entfallt
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Bibelkunde! — Vortragsreihe

Mit einer im September 2020 begonnenen
Vorlesungsreihe zu den biblischen Biichern in all
ihrer Vielfalt und Unterschiedlichkeit erinnern wir
an das 500-jahrige Jubildum eines bedeutenden
reformatorischen Signals: Im Winter 1521 begann
der Reformator Martin Luther das Neue Testament
in alltagssprachliches Deutsch zu tUbersetzen und
schuf damit die Voraussetzung, allen Glaubigen den
Zugang zu biblischen Texten zu ermoglichen. Die
Deutsche Bibelgesellschaft gibt plinktlich zu diesem
Jubildum am 21.01.2021 die gesamte Neu-
Ubersetzung der Bibel in der BasisBibel heraus. Das
haben wir zum Anlass genommen, in den
kommenden drei Semestern
Bibelwissenschaftler*innen aus Universitat und
Kirche einzuladen. Sie sprechen jeweils (iber ein
biblisches Buch, erdrtern historische
Verfasserfragen und stellen textkritische
Erwagungen vor. Damit wir Horenden, ganz im
reformatorischen Sinne, unsere Urteilsbildung
scharfen und uns an kundigen Gesprachen Uber die
Deutung dieser Texte beteiligen kénnen.

Das bibliorama bietet an diesen Tagen jeweils um
18 Uhr eine Sonder6ffnung fiir Interessierte an.
Eine Kooperation von Evang. Bildungszentrum
Hospitalhof; bibliorama — das bibelmuseum
stuttgart; Ev. Kirche in der City Stuttgart,
Wiirttembergische Bibelgesellschaft
Kostenbeitrag: je 7,00 € / 5,00 € (gilt auch fur
Sonderoffnung im bibliorama)

Donnerstag, 11.03.2021, 19:00 Uhr, Hospitalhof,
Blichsenstr. 33

Das Buch Jesus Sirach

Mit Prof. Dr. Harald Schwillus, Direktor des Instituts
fir Katholische Theologie und ihre Didaktik, Martin-
Luther-Universitat Halle-Wittenberg

Donnerstag, 15.04.2021, 19:00 Uhr, Hospitalhof,
Blchsenstr. 33

Das Buch Kohelet. Der Prediger Salomo

Mit PD Dr. Alexander A. Fischer, Friedrich Schiller-
Universitat Jena, Verlagslektor und Bibellbersetzer
bei der Deutschen Bibelgesellschaft

Donnerstag, 17.06.2021, 19:00 Uhr, Hospitalhof,
Blichsenstr. 33

Das Buch Ruth

Mit Pralatin Gabriele Arnold, Stuttgart

Kunstausstellungen

Ausstellung »2. [umgangssprachlich] etw. nicht

naher _
Bezeichnetes« |\ 'y | 1 ;
Werke von Astrid % :
Schindler “

Samstag, e

17.04.2021, 19 Uhr
bis Mittwoch,
09.06.2021, 20 Uhr
Hospitalhof Stuttgart,
Blichsenstr. 33 70174 Stuttgart

Gesucht wird ein Wort mit vier Buchstaben. Der
Hinweis zu seiner Verwendung in den eckigen
Klammern verweist darauf, dass es sich um einen
umgangssprachlichen Begriff handelt. Mit ihm
bezeichnet Astrid Schindler kokettierend das, was
sie macht: Zeug.

Zeug ist auch ein anderes Wort fiir Material. Suchte
man nach einem visuellen Pendant zum Adjektiv
umgangssprachlich, um das von Schindler
eingesetzte Material zu prazisieren, dann kime man
vielleicht auf alltaglich oder einfach. Es sind
wohlbekannte Materialien, die uns in unserem
Alltag begegnen, mit denen die Kiinstlerin arbeitet:
Holz, Klebeband, Gipskartonplatten, Fingerfarbe,
PVC-Bodenmatten und dhnliches. Ihrem Zweck
entfremdet, dekonstruiert und neu
zusammengesetzt, begegnet man ihnen jedoch in
den Arbeiten von Schindler im Ausstellungsraum
auf wiederentdeckende Weise.

Die jlingsten Arbeiten von Astrid Schindler sind
ortsbezogen und entstehen fiur die Ausstellung im
Hospitalhof Stuttgart.

Astrid Schindler studierte freie Grafik an der
Staatlichen Akademie der Bildenden Kiinste
Stuttgart. Ihre Arbeit wurde mehrfach mit
Stipendien ausgezeichnet (u.a. Kunststiftung Baden-
Wirttemberg, Centre Européen d’Actions
Artistiques Contemporaines, beides 2013).

’ ) \ &
'l 2 N
2. [umgangssprachlich] etw. nicht
niiher Bezeichnetes

Vernissage:

Sa 17.04.21, 11:00 Uhr

GruRwort: Petra Olschowski, Staatssekretarin im
Ministerium fir Wissenschaft, Forschung und Kunst
Baden-Wirttemberg

Finissage:

Mi 09.06.21, 19:00-20:30 Uhr, mit Prasentation der
Begleitpublikation zur Ausstellung

Besichtigungszeiten: werktags, 10:00-18:00 Uhr;
sonntags, 10:00-13:00 Uhr.



Flihrungen sind auf Anfrage moglich:
info@hospitalhof.de. Weitere Infos:
www.hospitalhof.de. Eintritt frei.

Einzelveranstaltungen
L] W ] W ]
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FASHION?! Was Mode zu Mode macht
Begleitveranstaltungen zur GroRen
Landesausstellung »Fashion?! Was Mode zu Mode
macht« (24.10.20-24.04.22!), in Kooperation von
Landesmuseum Wiirttemberg, Kath. Bildungswerk
und Ev. Kirche in der City

Weitere Informationen und Veranstaltungen:
www.landesmuseum-stuttgart.de

(urspriinglich Mittwoch, 03.03.2021)

Macht und AuReres - Mode zwischen Demut,
Schonheit und Eitelkeit

Business-Kostim oder -Anzug entfalten trotz
blrotauglicher Jeans ihre Wirkung. Das gilt auch fur
Uniformen und ihre Accessoires und im religidsen
Kontext fiir Priesterkleidung oder die Kleidung von
Mitgliedern geistlicher Gemeinschaften.

In welcher Beziehung stehen Macht und AuBeres?
Wie wirken sich dabei Opulenz oder Zuriickhaltung
aus? Welche Rolle spielt die Kleidung von
"Kirchenleuten"? Welche Wirkmacht hat dort das
"Modest Dress" heute?

Mit Dr. Viola Hofmann, Wissenschaftliche
Angestellte am Institut fiir Kunst und Materielle
Kultur, TU Dortmund; Daniel Stadtherr OP, Pastor
an St. Sophien, Hamburg

Die geplante Veranstaltung muss leider auf noch
unbestimmte Zeit verschoben werden.

Da die Dauer der GrofRen Landessausstellung aber
um ein Jahr verlangert wurde (nun bis 24.04.2022),
sind wir zuversichtlich, sie zu einem spateren
Zeitpunkt nachholen zu kénnen.

Weitere Informationen finden Sie rechtzeitig auf
unserer Website oder unter www.landesmuseum-

stuttgart.de.

Ab Samstag, 27.02.2021, dann fir ca. einen Monat
auf dem Hospitalplatz und in der Blichsenstrale
Klang & Licht & ihr. Kunstprojekt

Eine 24h-interaktive Klang-Licht-Installation, die
vom flanierenden Publikum hipfend und schreitend
kreativ genutzt werden kann, ergédnzt durch
Kompositions- und Textmotive, die zum Mitmachen
motivieren.

Die Installation klingt tagstber leise mithilfe von
Kompositions- und Text-Motiven, welche durch das
Hipfspiel aktiviert werden kénnen, mit Einsetzen
der Dunkelheit wandelt sie sich zum Licht hin,
welches den Umkreis kreativ mit einbezieht.

Die Kiinstler:

Kurt Laurenz Theinert

ist Fotograf und live auftretender Licht- und
Medienkinstler. In seiner Arbeit konzentriert er sich
auf visuelle Erfahrungen und gestaltet damit den
offentlichen Raum.

Martin Stortz

ist Pianist und Musikwissenschaftler, sowie
Mitinitiator des S-K-A-M (Stuttgarter Kollektiv flr
aktuelle Musik e.V.).

Ein Kooperationsprojekt von S-K-A-M, Forum
Hospitalviertel e.V. und der Ev. Kirche in der City
Stuttgart

Dienstag, 02.03.2021, 13:00 Uhr, Hospitalplatz
Stuttgart

Kiinstlergesprach zum Installationsprojekt

Klang & Licht & ihr

Martin Stortz und Kurt Laurenz Theinert im
Gesprach mit Pfarrer Eberhard Schwarz tiber das in
diesem Monat zu sehende Kunstprojekt auf
Hospitalplatz und BlichsenstraRe.

Eintritt frei
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Freitag, 05.03.2021, 16:00 Uhr, Hospitalkirche
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2021 mit einer
Liturgie aus Vanuatu

Mit dem Thema "Worauf bauen wir?" laden uns
Frauen aus Vanuatu am Freitag, 5.Marz 16:00 Uhr
zum Weltgebetstag 2021 ein!

Vanuatu, der Inselstaat im Sidpazifik, ist
dramatisch vom Klimawandel und von dessen
Folgen betroffen. Mit Texten, Liedern und
Gebeten laden uns engagierte Frauen von diesen
Sidseeinseln ein, tiber Lander- und
Konfessionsgrenzen hinaus, zum Feiern,
Innehalten und zur Besinnung. Mit uns fragen sie:
Worauf bauen wir? Was tragt unser Leben?
Feiern Sie diesen Gottesdienst mit uns, der uns am
Weltgebetstag mit Millionen von Frauen aus aller
Welt verbindet im Dank flir Gottes Schépfung und
in der Bitte fiir deren Schutz und fiir den Frieden.
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag aus
Vanuatu!

Der Gottesdienst wird auch zum Nachhéren als
Audio-Gottesdienst auf der Homepage verfiigbar
sein: www.hospitalkirche-
stuttgart.de/qottesdienste/audio-gottesdienste

Mittwoch, 10.03.2021, 19:30 Uhr, Linden-
Museum, Hegelplatz 1, 70174 Stuttgart
Wegbereiter, Handlanger oder Entwicklungs-
alternative?

Die Rolle christlicher Missionsgesellschaften im
Zeitalter des Kolonialismus

Die moderne christliche Missionsbewegung (16.
bis 20. Jahrhundert) ist Teil der Geschichte
europadischer bzw. , westlicher” kolonialer und
imperialer Expansion. Das Verhéltnis zwischen
Missionsorganisationen und kolonialen
Institutionen war jedoch immer vielschichtig. Ob
Kooperation, Konkurrenz oder Konflikte, der
Vortrag splrt den Briichen nach und schildert
beispielhaft, unter welchen Voraussetzungen
Mission ,,westliche” Hegemonie reproduzierte
oder aber alternative Spielrdume eréffnete.

Entscheidende Faktoren hierfiir waren, neben den
politisch-6konomischen Machtverhaltnissen, die
Rolle einheimischer, lokaler Akteurinnen/Akteure
und Sprachen (,local agency‘). Der Vortrag wird
durch eine Powerpoint-Prasentation untersttzt.
Um 18 Uhr ist eine Teilnahme an der Fiihrung
durch die Ausstellung méglich (ohne Buchung).
Mit Dr. Bernhard Dinkelaker, ev. Theologe, von
1996 bis 2012 Generalsekretdr von Evangelische
Mission in Solidaritat (ems), mehrjahrige Tatigkeit
in Ghana, Gastdozent an theologischen
Hochschulen in Kamerun und Indien; im Gesprach
mit Dr. Margret Frenz, Historisches Institut der
Universitat Stuttgart, Forschungsschwerpunkt
globale Sozial- und Kulturgeschichte

Eine Kooperation von Linden-Museum Stuttgart,
Kath. Bildungswerk, Ev. Kirche in der City. Im
Rahmen der Ausstellung
»Schwieriges Erbe. Linden-
Museum und Wirttemberg
im Kolonialismus« (bis
30.05.21)

Kostenbeitrag: 8,00 € /6,00 €.
Anmeldung erforderlich bei:
Kath. Bildungswerk Stuttgart,
Tel. 0711 / 70 50 600, E-Mail
info@kbw-stuttgart.de

Donnerstag, 11.03.2021, 18:00 Uhr, Staatsgalerie
Stuttgart, Konrad-Adenauer-Str. 30-32
Auf(er)stehen — 6sterliche Bildbetrachtungen und
jlidische Perspektiven. Eine kunstgeschichtlich-
theologisch-philosophische Anndherung an
aufstandische Kunst

Aufstehen, sich wiederaufrichten, sich erheben aus
Ruinen, aus den Trimmern einer Kultur oder einer
Geschichte, manchmal wie Phonix aus der Asche, ist
eine Lebensbewegung, die auch in der Kunst ihren
Ausdruck findet — nicht selten mit spiirbarer Nahe
zur jidischen Geschichte, zu christlich-6sterlichen
Motiven.

Kunsthistorisch-theologisches Gesprach Im Rahmen
des Programms zur ,,Woche der Briiderlichkeit”

Mit Judith Welsch-Kdérntgen, freie
Museumspadagogin; Kirchenrat Reinhard Lambert
Auer, Kunstbeauftragter der Evang. Landeskirche
i.R.; Pfarrer Eberhard Schwarz, Citykirchen Stuttgart
Die Veranstaltung wird voraussichtlich digital
stattfinden. Weitere Informationen und
Zugangslinks erfahren Sie rechtzeitig auf unserer
Website www.hospitalkirche-stuttgart.de/
veranstaltungen oder unter www.staatsqgalerie.de
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PASSION UND OSTERN IN DEN CITYKIRCHEN

Do. 04.03. —So. 11.04.2021, Stiftskirche, Stiftstr. 12
taglich zu den Offnungszeiten von 10.00 bis 16.00
Uhr (auBer zu den Gottesdienst- und
Gebetszeitenzeiten)

"Lege deine Hand in meine Wunden"

Ein Meditationsweg zur Passions- und Osterzeit,
mit Bildern von Margrete Klein und Texten von
Heidi Heinemann.

Der Weg ladt ein zum Betrachten, zum Nachsinnen
und sich beriihren lassen. Eintritt frei.

Freitag, 26.03.2021, 15:30 bis ca. 16:45 Uhr,
Leonhardskirche, Leonhardsplatz Stuttgart

Den Kreuzweg Jesu im Blick: Eine Liturgie der
Citykirchen am Freitag vor Karfreitag

Aus unterschiedlichen Perspektiven betrachtet wird
bei dieser 6kumenischen Passionsandacht die
Erfahrung, (nicht) im Stich gelassen zu werden.
Mit Citydiakonin Doris Beck, Gemeindereferentin
Christine Gottler-Kienzle sowie den Pfarrern
Christoph Doll, Eberhard Schwarz, Christopher
Sturm, Matthias Vosseler

Montag-Donnerstag, 29.03.- 01.04.2021, 12:30-
13:15 Uhr, Hospitalkirche, Biichsenstr. 33
Aussteigen. Passionsandachten in der
Hospitalkirche

»Aussteigen« heillt das Leitmotiv, das die
Bildungsveranstaltungen dieses Halbjahrs im
Hospitalhof pragt. »Aussteigen« im Sinne eines
radikalen Perspektivwechsels ist auch ein Motiv der
Passion Jesu Christi. An vier Tagen stellen wir
unsere Verhaltensmuster auf den Priifstand.

Mo 29.03.2021: Aussteigen aus Gewaltspiralen
(Pfarrer Eberhard Schwarz)

Di 30.03.2021: Aussteigen aus Konsummustern
(Pfarrerin Monika Renninger)

Mi 31.03.2021: Aussteigen aus Verhartungen
(Pfarrer Eberhard Schwarz)

Do 01.04.2021: Aussteigen aus Selbsttauschungen
(Pfarrerin Monika Renninger) (mit HI. Abendmahl)
Musikalische Gestaltung: Michael Sattelberger

Mittwoch, 31.03.2021, 19:00 Uhr, Hospitalkirche,
Blichsenstr. 33, Stuttgart
J. M. Coetzee »Der Tod Jesu«. Musikalische Lesung

Der 2003 mit dem Nobelpreis fir Literatur
ausgezeichnete, in Stidafrika geborene und in
Australien lebende J. M. Coetzee gehort zu den
bedeutendsten Autoren der Gegenwart. In einer
grofd angelegten Trilogie, die von der Kindheit Jesu
Uber die Schulzeit bis zu Jesu Tod fuhrt, erzihlt er
unsentimental und gnadenlos prazise die
Geschichte eines Lebens, das uniibersehbar
hineinflihrt in die Geschichte Jesu von Nazareth.
Eine Begegnung mit dem letzten Teil der Trilogie in
Lesungen, Kommentaren und Musik.

Mit: Pfarrer Eberhard Schwarz, Kommentare und
Lesungen; Michael Sattelberger, musikalische
Gestaltung. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Karfreitag, 02.04.2021, 12:00-14:00 Uhr, Treffpunkt
vor St. Eberhard, KénigstraRe 7, Abschluss an der
Hospitalkirche, Blichsenstr. 33

Okumenischer Frauenkreuzweg

An verschiedenen Stationen nehmen wir Leid und
Not durchkreuzter Lebenswege von Frauen in den
Blick und bringen sie vor Gott - im Gedenken an den
Kreuzweg Jesu. Impuls, Stille, Bibeltexte, Gebet und
Musik begleiten unseren Weg.

Liturgie: Claudia Schmidt u.a.; Musikalische

Gestaltung: Rebekka Konz, Querflote. Weitere Infos:

www.frauen-efw.de/veranstaltungen

Samstag, 03.04.2021, 21:00 Uhr, Leonhardskirche
Okumenische Osternachtsfeier

Die Evangelische Leonhardsgemeinde und die Alt-
katholische Gemeinde Stuttgart laden herzlich ein
zur gemeinsamen Feier der Osternacht. Wegen der
Corona-Problematik wird dieser 6kumenische
Festgottesdienst 2021 komplett in St. Leonhard
gefeiert werden, da die Katharinenkirche in diesem
Jahr leider nicht wie bisher einbezogen werden
kann. Mit Pfarrer Christoph Doll, Pfarrer
Christopher Sturm u.a.

Sonntag, 04.04.2021, 06:00 Uhr, Stiftskirche
Osternacht

Gottesdienst in der Stiftskirche mit Pfarrer Vosseler;
Abschluss vor der Hospitalkirche mit Pfarrer
Schwarz
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Sonntag, 25.04.2021, 18:00 Uhr, Hospitalkirche,
Blichsenstr. 33, Stuttgart

»Shoplifters« Filmgottesdienst

Der japanische Film »Shoplifters«, ausgezeichnet
mit der Goldenen Palme in Cannes 2018, erzahlt
humorvoll und skurril die Geschichte einer
eigenwilligen Familie aus der japanischen
Unterschicht. Eine filmisch-gottesdienstliche
Begegnung mit dem Thema Familienbande und mit
einem Blick hinliber in die »Familia Dei«, die
Gemeinschaft der Heiligen, die Kirche Jesu Christi.
Mit Prof. Dr. Inge Kirsner, Hochschulpfarrerin in
Tubingen und Pfarrer Eberhard Schwarz.
Musikalische Gestaltung: Michael Sattelberger
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Montag, 03.05.2021, 19:00-20:30 Uhr, Hospitalhof,
Blichsenstr. 33

Kurt Tucholsky und Erich Kastner in Brissago

Uber eine hellsichtige Begegnung zweier
Schriftsteller vor der Machtiibergabe an die
Faschisten

Der Berliner Schriftsteller Norbert Wollschlager ist
bei seinen literarisch-zeitgeschichtlichen
Recherchen auf eine historisch zuféllige Begegnung
gestolRen zwischen dem Autor Kurt Tucholsky und
Erich Kastner im Jahr 1930 in einem Schweizer
Luxushotel am Lago Maggiore. Ausgehend von
diesem kaum dokumentierten Treffen zeichnet er
die Lebenswege der beiden Schriftsteller in einer
Romanhandlung nach und fiihrt mit seinem
Erzdhlen aus den frihen
1920er Jahren mitten in unsere
spannungsgeladene
Gegenwart.

Lesung und Gesprach. Mit
Norbert Wollschlager, Lesung;
im Gesprach mit Pfarrer
Eberhard Schwarz .
Kostenbeitrag: 8,00 € / 6,00 €

Aus der Gemeinde

Die Pandemiesituation hat viele Begegnungen und
den Austausch auf persénlicher Ebene schwierig
gemacht.

Wir hoffen, dass das Gemeindebiiro bald wieder
regelmalig personlich besetzt sein kann, auch wenn

alle Nachrichten auf dem Anrufbeantworter und per

E-Mail zuverlassig und schnell aus dem ,,Homeoffice”

beantwortet werden.

Wir bemihen uns auch, bald wieder unser Kaffee-
Angebot im Anschluss an die Gottesdienste zu
starten und ebenso unsere Informationsabende
Uber das Gemeindeleben wieder aufzugreifen.

Das HoKi-Team hat sich im Februar erstmals online
getroffen. Wenn Sie Freude haben, mitzudenken,
mitzuarbeiten, sich zu engagieren, melden Sie sich
gerne im Pfarramt!

Verschiedenes

Neues vom Forum Hospitalviertel e.V.
Im Marz geht das Forum
Hospitalviertel mit einer neuen
Website online. Dort finden Sie ' '/
detaillierte Infos tiber das "
Quartier und Gber die aktuellen

Kunstprojekte, Flihrungen und sozialen Themen.
Klicken Sie unbedingt rein! :
www.forum-hospitalviertel.de

V’

Diakonische Beratungsstelle ,Kompass“

Ein Angebot fir alle, die Rat suchen, Orientierung
fur ihr Leben brauchen, Informationen tGber
Kirchengemeinden, Einrichtungen und
Veranstaltungen wiinschen — oder einfach nur in
gemitlicher Atmosphére einen Kaffee trinken
mochten. Hospitalstr. 15; Tel. 0711 /997 88 74
Offnungszeiten: Mo bis Fr 10:30 — 18:00 Uhr

Seele in Not?

Hilfe und Beratung finden Sie bei der
Psychologischen Beratungsstelle der Evangelischen
Kirche in Stuttgart in der AugustenstrafRe 39 B,
Telefonisch erreichbar von Montag bis Freitag (an
Werktagen) von 9-12 Uhr und 14-17 Uhr, Telefon:
0711/6 69 59-0. Ein Beratungsangebot fir
Menschen in Lebensiibergangen, mit Lebensfragen,
mit Partner- und Erziehungsthemen sowie fir
Kinder und Jugendliche in schwierigen
Lebensphasen.
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Viel Warme auch ohne Warmestube

Passanten schauen neugierig heriiber im
Vorbeihuschen. Es ist Samstag vor dem dritten
Advent. Am Haus Nummer 34/36 in der
BlichsenstralRe bildet sich eine lange Schlange.
Rund zwanzig oder flinfundzwanzig Personen
beginnen, sich allmahlich hier aufzureihen. Gut
gekleidete und weniger gut, die meisten mit
Rucksacken oder Taschen, viele Manner aber auch
einige Frauen jeglichen Alters. Alle stehen Corona-
konform mit Abstand und Alltagsmaske. AHA - die
Regeln, die uns alle schon beinahe das gesamte Jahr
hindurch begleiten - auch hier vor der Warmestube
der EVA, der Evangelischen Gesellschaft in
Stuttgart.

In normalen Zeiten fillt sich das ladenartige Café
mit den groRRen, stralRenseitigen Fensterscheiben im
Erdgeschoss des Gebadudes schon ab zehn Uhr in der
Friih. Die meisten bekannte Gesichter, doch auch
immer wieder Neulinge und einmalige Gaste, die
hier an den Tischen einen warmen Platz suchen,
sich die Samstagsausgabe der Stuttgarter Zeitung
nehmen und an der Theke einen Tee, den es
kostenlos gibt, oder einen Kaffee zum
Selbstkostenpreis. Man begriit sich beim
Eintreten, beginnt Gesprache, kann sich in die Liste
zum Duschen eintragen oder einen der
hauptamtlichen Mitarbeiter nach Rat oder Auskunft
fragen. Bald gibt es belegte, dekorierte Brote zum
Frihstlck, spater um die Mittagszeit ein warmes
Essen, das samstags immer reihum von
Ehrenamtlichen der Stuttgarter evangelischen
Kirchengemeinden ausgegeben und durch Spenden
aus den jeweiligen Gemeinden finanziert wird.

Der Pandemielage geschuldet, miissen auch die
Raume der Warmestube in diesem Winter

geschlossen bleiben. Kein Ort also zum Aufwarmen,
Hilfe gibt es trotzdem. Wenigstens haben wir heute
fir die Jahreszeit moderate Temperaturen. Der
Regenschleier des friithen Morgens auf den grauen
Betonplatten ist bis auf wenige dunkle Flecken fast
abgetrocknet.

Mittlerweile verlangert sich die Schlange auf tiber
vierzig Personen, als ein Servierwagen mit
Pappbechern und Teekannen auf den Gehsteig
gehoben wird, ein weiterer mit Zeitungen, sich eine
der Ladentiiren 6ffnet und sich eine kaum zu
vernehmende Welle der Unruhe entlang der Reihe
der Wartenden ausbreitet. Es sind noch wenige
Minuten bis zwolf Uhr. Gerade tritt einer der beiden
hauptamtlichen Mitarbeiter etwas beiseite und
versucht zum Wort anzusetzen, welche
Kirchgemeinde heute an diesem Samstag die
Warmestube unterstitzt, da schallt das Lauten der
Zwolf-Uhr-Glocken der Hospitalkirche, die keine
zweihundert Meter entfernt steht, herliber. Fast
mussen wir lachen: es scheint, unsere Kirche
kiindigt unsere Gemeinde selbst an.

Nach Verhallen des letzten Glockentones kommt
nun wirklich Bewegung in die Reihe. Stiick um Stlick
werden die Lunchpakete ausgegeben, die wir am
Vormittag in liebevoller FlieBbandarbeit in der
Kiche der Warmestube gerichtet haben; Gber
flinfzig an der Zahl. Der Inhalt? Jeweils zwei reich
belegte Brotchen, ein Schokoriegel, Traubenzucker,
Mandarine, dazu eine Apfelschorle und ein
Packchen Papiertaschentlicher mit aufgedrucktem
Wintermotiv. Warmen Aufenthalt kbnnen wir nicht
bieten, doch wenigstens heiflen Tee - schwarz oder
mit Friichten, der gerne genommen wird, gerne
auch gesiRt oder mit Milch. Beim Ausschenken
ergeben sich zumindest kleine Gesprache und
Kontakte. Fir manchen reicht es auch eine zweite
oder dritte Tasse, bis nahezu alle Pakete
ausgegeben sind und wir alles wieder nach innen
radumen.

Vielleicht etwas nachdenklicher als sonst nach
einem Warmestubenvormittag, raumen wir drinnen
alles auf, bevor wir uns gegenseitig ins Wochenende
verabschieden. Der nachste Warmestubentermin
fiir unsere Gemeinde wird bei der Planung im
kommenden Sommer festgelegt und dann erst im
Winter des neuen Jahres stattfinden. Wir freuen
uns schon jetzt auf Warme, Nahe, Normalitat,
Gesprache, Spiele und ein gemeinsames
Mittagessen: wahrscheinlich Maultaschen in der
Brihe mit schwéabischem Kartoffelsalat.

Elke Reichersdérfer und Simone Mann
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Spendenkonto

Hospitalkirchengemeinde Stuttgart

IBAN: DE69 5206 0410 0000 4157 66

BIC: GENODEF1EK1

Kennwort: ,,Hospitalkirche”

Selbstverstandlich erhalten Sie eine
spendenwirksame Zuwendungsbestatigung (bitte
dafiir Postadresse angeben). Herzlichen Dank!

Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt der
Hospitalkirche, Blichsenstral3e 33,
70174 Stuttgart
Tel. 0711/ 20 68-317, lber
unsere Homepage
www.hospitalkirche- '
\ Y\ W,

stuttgart.de oder den
Newsletter.

© Fotos in dieser Ausgabe:

Titelbild: Lennart Schwarz; S. 3, S. 12: Eberhard Schwarz;
S. 4: Andreas Keller; S. 6, S. 13: Georg Miinich; S. 9: Dr.
Glinter Renz; S. 11: Dr. Bernhard Dinkelaker; S. 13:
Norbert Wollschldger; S. 14: Elke Reichersdérfer
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£....= 3. Okumenischer Kirchentag
Frankfurt am Main, 13.-16. Mai 2021

digital und dezentral

Herzliche Einladung an alle Gemeinden, von zu
Hause aus mitzufeiern — mit Ubertragungen via
Livestream und anderen digitalen Formaten.
Das Evangelische Bildungszentrum Hospitalhof
Stuttgart und der Treffpunkt 50plus der Ev.
Akademie Bad Boll werden vom 13. bis 16. Mai
2021 ein Zentrum Kirchentag im Hospitalhof
Stuttgart einrichten — mehr dazu in Kiirze unter
www.hospitalhof.de

Klimaneutral

Druckprodukt
ClimatePartner.com/12518-1907-1001
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Marz 2021

02. Klang&Licht&lhr: Kiinstlergesprach

03. Fashion?! — Macht und AuReres (Altes Schloss)

05. Gottesdienst zum Weltgebetstag: Vanuatu

07. Gottesdienst

09. Vita Contemplativa —Jean-Luc Nancy

10. Mittagsmusik

10. Missionsgesellschaften im 19./20. Jh. (Linden-Museum)
11. Osterliche Bildbetrachtungen (Staatsgalerie)

12. Stilletage in der Passionszeit

14. Gottesdienst

16. Betrachtungen — Prominente erkldren Kunst: Katinka Eminger
16. Grol3e Texte der Bibel — Vergebung als Heilung
17. Innehalten. Abendmeditation

21. Gottesdienst

21. Heilsamer Gottesdienst (Leonhardskirche)

23. Vita Contemplativa — Mumonkan: Das torlose Tor
24. Ethik-Café: Empathie und Hilfsbereitschaft

25. Architekturfihrung durch die Hospitalkirche

26. Kreuzweg am Freitag vor Karfreitag (Leonhardskirche)
28. Gottesdienst am Palmsonntag

29.ff Aussteigen. Passionsandachten in der Hospitalkirche

31. J. M. Coetzee »Der Tod Jesu«

April 2021

02. Gottesdienst am Karfreitag

04. Gottesdienst am Ostersonntag

05. Gottesdienst am Ostermontag

11. Gottesdienst

13. Betrachtungen — Prominente erklaren Kunst: Prof. Dr. M.Resch
14. Mittagsmusik

14. Grol3e Texte der Bibel — Vergebung als Gabe

14. Innehalten. Abendmeditation

15. Fuhrung durch Hospitalkirche und Hospitalhof

18. Gottesdienst

20. Vita Contemplativa — Birgitta von Schweden

21. Ethik-Café: Achtsamkeit

22. Klein aber oho - Quartiersfiihrung Hospitalviertel
24. Meditationen zur Erlangung von Herzensruhe

25. Gottesdienst

25. « Shoplifters » — Filmgottesdienst

Mai 2021

02. Gottesdienst

03. Kurt Tucholsky und Erich Kastner in Brissago

04. Betrachtungen — Prominente erklaren Kunst: Prof. Dr. R. Mller
09. Gottesdienst

10. Quartiersfiihrung: Orte der Bildung und des Lernens
11. Vita Contemplativa — Christian Wagner

12. Mittagsmusik

13. Gottesdienst an Christi Himmelfahrt

15. Meditation — Mystik und Zen

16. Gottesdienst

19. Grole Texte der Bibel — Vergebung Gerechtigkeit Gottes
19. Innehalten. Abendmeditation

23. Gottesdienst am Pfingstsonntag

30. Gottesdienst an Trinitatis

(Weitere Termine im Innenteil)

Evangelische Hospitalkirchengemeinde Stuttgart
Blichsenstr. 33, 70174 Stuttgart
Homepage: www.hospitalkirche-stuttgart.de

Gemeindebuiro: Katrin Barbara Fuchs; Zimmer 3.38
Sprechzeiten: Di-Fr 9:00-12:00 Uhr

Tel. 0711/20 68-317, Fax 0711/20 68-327

E-Mail: hospitalkirche-stuttgart@elkw.de

Pfarrer: Eberhard Schwarz, Zimmer 3.39
Tel. 0711/20 68-317 0. 20 68-195, priv. 0711/5783959
E-Mail: eberhard.schwarz@elk-wue.de

Vorsitzender des Kirchengemeinderats:

Matthias Felsenstein; Privatadresse: Obere PaulusstralRe
86, 70197 Stuttgart; Tel. 0711/6571277

E-Mail: matthias.felsenstein@kabelbw.de

Kirchenmusik: Michael Sattelberger; Zimmer 3.38
Tel. 0711/20 68-118, Fax: 20 68-327
E-Mail: musik@hospitalkirche-stuttgart.de

Mesnerin: Anna Schmidt-Hellerau
Mobil: 0152/26562200; hospitalkirche@gmail.com

Diakoniestation SeidenstraRe/Nord
Frau Kristin Teichmann, Seidenstr. 73, 70174 Stuttgart
Tel. 0711/55 03 85 - 410; E-Mail: k.teichmann@ds-

stuttgart.de

Begleitung von schwerkranken und sterbenden
Menschen: Hospiz Stuttgart

Begleitungen zuhause, in Pflegeeinrichtungen und im
Krankenhaus; Tel.: 0711/237 41-0

E-Mail: info@sitzwache.de; Homepage: www.sitzwache.de;
www.hospiz-stuttgart.de

Beratung in Notlagen und Vermittlung an spezielle
Beratungsstellen gibt neben den Pfarramtern das
Diakoniepfarramt, PfarrstraRe 1, 70182 Stuttgart
Tel. 0711/46 90 89 10, Fax 0711/46 90 89 11
E-Mail: diakoniepfarramt.stuttgart@elk-wue.de

Forum Hospitalviertel:

Hospitalstr. 27, 70174 Stuttgart; Tel. 0711/13 11 99 57
Homepage: www.forum-hospitalviertel.de
Geschéaftszeiten: Di 09:30-15:00 Uhr

Konto der Hospitalgemeinde:

Ev. Kassengemeinschaft — Hospital;

IBAN: DE69 5206 0410 0000 4157 66

BIC: GENODEF1EK1

Bei Spenden bitte als Stichwort ,Hospitalkirche” angeben
(und fur eine Spendenbescheinigung Ihre Adresse).
E-mail: hospitalkirche-stuttgart@elkw.de

Internet: www.hospitalkirche-stuttgart.de

C H Evangelische

Kirche
in Stuttgart
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